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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

Solidarität ist das Titelthema des Donnersbergjahr-
buchs 2025. Welch passender Schwerpunkt. In un-
serer Zeit der multiplen Krisen ist die Solidarität ein 
Anker. Unsere Gesellschaft fußt darauf, dass wir uns 
solidarisch unterstützen. In den Ortsgemeinden des 
Donnersbergkreises blüht die Solidarität vielerorts in 
Form von lebendiger Dorfkultur, Nachbarschaftshilfe 
und großem ehrenamtlichen Einsatz. Lassen Sie uns 
gemeinsam daran arbeiten, dass auch unsere Zukunft solidarisch bleibt. 

Bei Solidarität denke ich auch an die Arbeit der Verwaltungen. Hier wird gesell-
schaftliche Solidarität hauptamtlich ermöglicht. Unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter setzen sich engagiert dafür ein, das Gemeinwesen am Laufen zu hal-
ten. Sicher kennen Sie jemanden, der bei einer Verwaltung arbeitet? Sagen Sie 
Ihren Bekannten und Freunden doch auch einmal „Danke“ für diese Arbeit. Dass 
einiges in den Verwaltungen zu bürokratisch ist, haben wir dabei ebenfalls im 
Blick. Vieles muss hier vom Gesetzgeber vereinfacht werden, daher haben wir im 
Jahr 2024 bei der Kreisverwaltung auch eine Initiative zum Bürokratieabbau „von 
unten“ ins Rollen gebracht. Haben Sie dazu Vorschläge? Sprechen Sie uns gerne an! 

Ein anderer Eckpfeiler unserer Gesellschaft ist unser solidarisches Gesundheitswe-
sen. Wir arbeiten mit Hochdruck daran, hier weiter wohnortnah eine gute Versor-
gung zu ermöglichen. Zu meinen Highlights des Jahres 2024 zählen daher unser 
Verein „Ärzte für die Westpfalz“, mit dem wir wieder 10 Medizinstipendien vergeben 
konnten, der Spatenstich für das neue Gebäude des Westpfalzklinikums (WKK) in 
Kirchheimbolanden und die vom Donnersbergkreis gestützte zukünftige Koopera-
tion des WKK mit der Semmelweis Universität in Budapest. In Imsbach oder Drei-
sen wohnen und in Kaiserslautern Medizin studieren – das wird in ein paar Jahren 
möglich sein! Nicht zuletzt dank der Solidarität vieler Partner der Region.

Das Donnersbergjahrbuch versammelt neben Texten zur Solidarität auch in die-
sem Jahr viele weitere lesenswerte Lesestücke. Wir finden über 60 Beiträge von 
vielen Autorinnen und Autoren – zu Regionalgeschichte, kulturellem Leben, Na-
tur und Umwelt, Jugend, Schule und Soziales oder zu Menschen in ihrer Zeit. Ich 
danke allen Beteiligten und besonders dem Redaktionsteam für das große Enga-
gement! Ihnen, liebe Leserinnen und Lesern, wünsche ich eine erfrischende und 
erhellende Lektüre.

Ihr 

Rainer Guth, Landrat
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Mitarbeitende am Donnersberg-Jahrbuch 2025

Beiträge für das Donnersberg-Jahrbuch 2026
	

Das Redaktionsteam freut sich schon jetzt auf Beiträge von langjährigen 
und neuen Mitarbeitenden für das Donnersberg-Jahrbuch 2026.

Richten Sie Ihre Anregungen und Vorschläge gerne an:
Barbi Driedger-Marschall (bdriedger-marschall@donnersberg.de). 

Telefonische Auskunft unter 0 63 52 / 710-324

Bitte kündigen Sie Ihre Beiträge möglichst früh an, damit wir planen können. 
Texte und Fotos (mit Urheberangabe und Bildunterschrift) müssen dann bis 

zum 31. Juli 2025 bei Frau Driedger-Marschall eingegangen sein.
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